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(Seite 17)

Erntedankfest
(Seite 11)



Ge
is

tli
ch

es

2

Angedacht
Zu dir schrien sie und wurden errettet, sie ho�  en auf dich 
und wurden nicht zuschanden. Psalm 22,6 

In Island kann man ein Stein geworde-
nes Wunder bestaunen. An der Nord-
küste der Atlantikinsel gibt es einen 
Ort namens Keykjahlid, einem kleinen 
Ort mit einer wundersamen Geschich-
te. Als in den Jahren 1724 bis 1729 
mehrere Vulkanausbrüche die Region 
heimsuchten, wälzte sich ein großer 
Lavastrom auf den Ort zu und drohte, 
die Kirche, die aus Holz gebaut war, zu 
zerstören. Die Menschen waren in gro-
ßer Sorge, alle versammelten sich in 
der Kirche. In der Nacht war dann der 
Pfarrer alleine, er soll in seiner Kirche 
andauernd gebetet haben. Da geschah 
das Wunder: Ca. 50 Meter vor der Kir-
che teilte sich der Lavastrom und kam 
links und rechts des Gotteshauses zum 
Stehen. Die Kirche blieb unversehrt. 

Wenn man sich das Foto genau an-
schaut, kann man die beiden Lava-
zungen erkennen. Die eine direkt im 
Vordergrund, die andere geht hinter 
den beiden Scheunen vorbei. Die Lava 
türmt sich über zehn Meter hoch auf. 
Sie hatte, als sie auf die Kirche zukam, 
eine Temperatur von über 1.000 Grad. 
Und dann dieses Wunder.

Vielleicht sollte man sich an diese Art 
Wunder heute wieder mehr erinnern. 
Wunder, bei denen Gott seine schüt-
zende Hand über seine Kirche gehalten 
hat. Natürlich, da gibt es jetzt welche, 
die sagen: Das hat doch nichts mit Gott 
zu tun. Da wird der Untergrund ent-
sprechend gewesen sein, oder da wa-
ren andere Krä� e am Werk. Und wenn? 
Was ändert es? Es ist immer noch ein 
Wunder. Und es ist beeindruckend, auf 
dem kalten Lavastein zu stehen und 
die einstige Rettung der Kirche direkt 
vor Augen zu haben.

Lässt sich sowas wiederholen? Wäre 
durchaus angesagt. Bei uns gibt es 
glücklicherweise keine aktiven Vulka-
ne und daher auch keine Lava, die uns 
bedrohen könnte. Aber wir haben Wel-
len erlebt. Die Flüchtlingswelle 2014 / 
2015. Über eine Million Menschen sind 
in kurzer Zeit zu uns gekommen. Wir 
haben 2021 die Flutwelle im Ahrtal er-
lebt. 180 Menschen starben, über 9.000 
Häuser wurden zerstört. Und jetzt 
erleben wir eine Pleitewelle. Die Zahl 
der Insolvenzen in Deutschland ist seit 
2023 extrem gestiegen. Dazu kommen 
noch Geschä� saufgaben, weil kein 
Nachfolger da ist. Fast 250.000 Betriebe 
haben in diesem Zeitraum zugemacht. 

Immer wieder rollen gewaltige Ereig-
nisse auf uns zu und bedrohen unsere 
Existenz. Die Kirche selber steht im 
Zentrum des Lavastroms: Die Austritte, 
der Bedeutungsverlust, der Zweifel der 
Getreuen. Das alles erschüttert unser 
Fundament. Werden wir unter all dem 
eines Tages begraben? Werden wir ver-
schwinden, unter der heißen Glut der 
Veränderung?

In Keykjahild haben die Menschen ge-
betet. Der Pfarrer hat die ganze Nacht 
durch gebetet. Das ist die Geschichte, 
das ist das Wunder. Die Kirche ist ste-
hen geblieben. Auch wenn heute das 
Gebäude erneuert wurde. Es steht in-
mitten der Lava, inmitten der drohen-
den Vernichtung. Sie steht, und Gott 
hat seine Kirche gerettet.

Wir können uns trösten lassen. Denn 
Wunder sind für Gott immer eine Op-
tion. Es ist für ihn immer eine Möglich-
keit, den Menschen Gutes zu tun. Es ist 
für ihn immer eine Freude, wenn sein 
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Haus und alle, die sich dazu rechnen, 
in Zeit und Raum sichtbar bleiben. 
Gott ist kein Gott im Verborgenen. Gott 
will gesehen werden. Er will erlebt 
werden. Er will, dass wir ihn für seine 
Wohltaten loben und ihm danken. 
Darum vollbringt er sie, diese Wunder, 
diese Bewahrung, diese eigentlich 
nicht vorstellbaren Ereignisse. 

Wir können uns diesen kleinen Ort auf 
der fernen Insel Island zum Vorbild 

nehmen. Lasst uns beten, unablässig 
beten, dass Gott seine schützende 
Hand über uns hält. Über uns, seine 
Kinder, und über seine Kirche, das klei-
ne Haus, das uns Heimat ist im Glau-
ben, im Leben, in der Gemeinscha� .

Ich wünsche Ihnen viele Wunder aus 
Gottes Hand. Bleiben sie behütet.

Ihr Pfarrer Bernhard Winkler

Gott, du bist unschlagbar. 

Gott, du bewahrst dein Haus, auch wenn 
die Glut schon so nah ist, dass die Lu	  
flimmert und der Gestank der Gase kaum 
zu ertragen ist. 

Du erhörst Menschen, die sich in Not 
an dich wenden.

Du scha� st Sicherheit, wo die Gefahr 
immer näher rückt.

Gott, das tut gut, dass du da bist. 

Das ist wie in der Nacht, wenn man weiß: 
Da ist noch jemand, dem man vertrauen 
kann.

Bitte, hast du vielleicht ein Wunder 
für uns?

Die Ströme kommen über uns. Flücht-
linge, Wassermassen, Pleiten und Hitze – 
alles Wellen. Sie verschlingen uns.

Sei du unsere Rettung. 
Sei du unsere Hilfe.

Lass die Ströme zu Ruhe kommen.

Lass die Gefahren sich wandeln
in Chancen. 

Lass das Unfassbare werden zum Schatz 
in unserem Leben. 

Du Gott, du bist unschlagbar.
Echt – unschlagbar!

Amen.

Gebet
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Aus unseren Kindergärten
Burgthann – Mimberg – Altenthann

Herzlich willkommen
im neuen Kita-Jahr!
Mit viel Vorfreude und neuer Energie 
starten wir in das neue Kita-Jahr. Be-
sonders herzlich begrüßen wir unsere 
neuen Kinder und ihre Familien. Wir 
freuen uns darauf, gemeinsam vie-
le schöne Momente zu erleben, neue 
Freundscha� en zu schließen und ein 
abwechslungsreiches und ereignisrei-
ches Jahr miteinander zu verbringen.
Auch in unserem Team gibt es einige 
neue Gesichter, die wir herzlich will-
kommen heißen. In der Krippe freuen 
wir uns über Janika Pfeifer und Larissa 
Engel, die ihr Berufspraktikum bei uns 

absolvieren, sowie über Sabrina Reiten-
spies, die unser Team als Kinder-p¥ ege-
rin verstärkt. Wir wünschen allen einen 
guten Start, viel Freude bei ihrer Arbeit 
und eine schöne und bereichernde Zeit 
bei uns.
Gleichzeitig heißt es auch Abschied 
nehmen: Nach vielen Jahren in unserer 
Einrichtung verabschieden wir unsere 
Krippenleitung, Betina Bankel. Für ih-
ren neuen Weg wünschen wir ihr alles 
Gute und viel Erfolg.

Wir blicken voller Zuversicht auf das 
neue Kita-Jahr und freuen uns auf eine 
schöne Zeit miteinander!   

Die Kinderarche – Burgthann
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Die Buchfinken – Mimberg

Neustart ins Kita-Jahr 2026/2027
Nach einer erholsamen Sommerpause 
sind wir voller Freude in das neue Ki-
ta-Jahr gestartet. In unserer Krippe und 
im Kindergarten haben bereits die Ein-
gewöhnungen der neuen Kinder begon-
nen. Wir wünschen allen Kindern und 
ihren Familien einen gelungenen Start 
und viele schöne Erlebnisse in unse-
rem Haus.
Ein besonderer Anlass in diesem Jahr 
ist das 10-jährige Dienstjubiläum von 
Anita Osrecak. Als Zeichen der Wert-
schätzung überreichte Geschä� sführe-

rin Petra Reinfelder anlässlich dieses 
Jubiläums einen Blumenstrauß und be-
dankte sich herzlich für die langjährige 
Treue, das große Engagement und die 
wertvolle Arbeit.
Außerdem freuen wir uns, unsere neue 
Kollegin Julia Mild bei den Fröschen 
herzlich willkommen zu heißen. Für 
ihren Start in unserem Team wünschen 
wir ihr viel Freude, Erfolg und viele 
schöne Begegnungen mit den Kindern.
Wir freuen uns auf ein abwechslungs-
reiches, fröhliches und erfolgreiches 
Kita-Jahr 2026/2027.   
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Lichtblick – Burgthann

Verabschiedung und Start im
Kinderhaus Lichtblick 
Am letzten Abend vor der Sommer-
schließung war es soweit: Unsere 
Vorschulkinder verab-
schiedeten sich aus dem 
Kindergarten. Ein ganz 
besonderes Highlight war 
die lang ersehnte Über-
nachtung im Kinderhaus.
Zu Beginn überraschten 
uns die Familien mit liebe-
voll gestalteten Zaunlatten 
sowie einem neuen perso-
nalisierten Kau¥ aden. Da-
für möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken!
Nachdem die Eltern sich 
verabschiedet hatten, 
stärkten wir uns gemein-
sam bei leckerer Pizza. 
Den Abend füllten wir noch mit einer 
Wasserschlacht und einer Nachtwan-
derung. Für Ihren Mut wurden die Kin-

der mit einem leckeren Eis und einer 
kleinen Schultüte belohnt. Spät abends 
machten es sich die Kinder im Schlaf-
raum der Krippe bequem und verbrach-

ten dort eine aufregende, 
aber auch ruhige Nacht.
Am nächsten Morgen 
starteten wir mit einem 
gemeinsamen Frühstück, 
bevor der „Rausschmiss“ 
unserer Vorschulkinder 
begann. 
Mit einem Lied und einem 
letzten Rutsch durch die 
Tür wurden Sie verab-
schiedet.
Mit diesem besonderen 
Erlebnis ging unser Kin-
dergartenjahr zu Ende. 
Nach einer dreiwöchigen 
Sommerpause starten wir 

nun mit neuer Energie und viel Vor-
freude in die Eingewöhnungszeit unse-
rer neuen Kinder.   

Nach den Sommerferien sind wieder 
Kinderlachen, fröhliches Spielen und 
jede Menge Leben in unsere Kinder-
tagesstätte eingezogen. Wir freuen uns 
sehr, gemeinsam mit unseren Kindern 
und Familien in ein neues Kindergar-
tenjahr zu starten!
In diesem Jahr beginnen wir mit zwei 
Kindergartengruppen. Unsere Krip-
pengruppe muss aufgrund der derzeit 
leider zu geringen Kinderzahl vorüber-
gehend geschlossen bleiben. Natürlich 
hoffen wir sehr, dass sich dies wieder 

ändert und wir unsere Krippengruppe 
im kommenden Kindergartenjahr er-
neut öffnen können.
Für alle Familien, die einen Krippen-
platz für ihr Kind benötigen, gibt es be-
reits ab November die Möglichkeit, den 
Betreuungsbedarf über die Bedarfs-
anmeldung der Gemeinde Schwarzen-
bruck anzumelden. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn sich dadurch im 
kommenden Jahr wieder genügend Be-
darf für eine Öffnung unserer Krippen-
gruppe ergibt.

St. Veit – Altenthann
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Fröhlicher Start ins neue Hort-Jahr
Mit viel Freude begrüßen wir 38 auf-
geregte neue Kinder in unserem Kin-
derhort! Bereits in den sonnigen Som-
merferien haben wir mit spannenden 
Kennenlernspielen den kleinen Aben-
teurern eine liebevolle Eingewöhnung 
und Orientierung ermöglicht.
Ein besonderes Highlight war der auf-
regende Besuch des Klassenzimmers 
im historischen Burgmuseum. Dort 
dur� en die Kinder erste spannende 
Eindrücke vom Schulalltag ihrer Groß-
eltern kennenlernen. 
Ganz wichtig waren uns auch die kla-
ren und verständlichen Regeln, die wir 
kindgerecht vermittelt haben, damit 
sich alle sicher und wohl fühlen kön-
nen. Die Kinder erhielten zudem erste 
spannende Einblicke in unseren ab-
wechslungsreichen Hortalltag, die bun-

ten Gruppenräume und das fröhliche 
Team, das sie liebevoll begleitet.
Besonders gemütlich wurde es beim 
Einschulungscafé am 15. September 
2026, wo wir gemeinsam den ersten 
aufregenden Schultag gefeiert haben.
Erstmals seit vielen Jahren sind bei uns 
nicht alle Plätze voll belegt – so bleibt 
für alle genug Raum zum Spielen, Ler-
nen und Entdecken. Die Mittagsbetreu-
ung unterstützt darüber hinaus Eltern 
mit kürzerem Betreuungsbedarf.
Wir freuen uns sehr auf ein weiteres 
buntes, lustiges und harmonisches 
Hortjahr voller spannender Aktivitäten, 
aufregender Aus¥ üge und kreativer Pro-
jekte. Dabei hoffen wir auf eine vertrau-
ensvolle und herzliche Zusammenar-
beit mit allen Eltern und der Schule.   

Termine:

16.10.: Tag der o� enen Tür von
15 Uhr bis 17 Uhr 

11.11.: Laternenumzug zu St. Martin 

Ev. Kinderhort – Burgthann

Auch personell gibt es in diesem Kin-
dergartenjahr ein neues Gesicht bei 
uns: Unsere Berufspraktikantin Maja 
Siering unterstützt in diesem Jahr das 
Team der Sternengruppe. Wir heißen 
sie ganz herzlich willkommen und 
wünschen ihr für ihr Berufspraktikum 
bei uns ein schönes, abwechslungsrei-
ches und erfolgreiches Jahr mit vielen 
wertvollen Erfahrungen und Begeg-
nungen.

Herzliche Einladung
zum Tag der o� enen Tür
Am Freitag, den 16. Oktober, von 
15:00 bis 17:00 Uhr öffnen wir unsere 
Türen und laden insbesondere Fami-
lien, die Interesse an einem Kita- oder 

Krippenplatz haben, herzlich ein, unse-
re Einrichtung kennenzulernen.
Bei einem Rundgang können sich inte-
ressierte Familien unsere Räumlichkei-
ten anschauen, einen Einblick in unse-
ren Kindergartenalltag bekommen und 
sich über unsere pädagogische Arbeit 
und die Betreuungsmöglichkeiten in-
formieren. Natürlich bleibt auch Zeit, 
um Fragen zu stellen und mit uns ins 
Gespräch zu kommen.   
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ilienprogram

mUnsere aktuellen Ausschreibungen finden Sie auch
auf unserer Website:
https://familienprogramm-burgthann.e-kita.de/
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen.

Kochkurse: Kinder an die Töpfe –  
gemeinsam kochen macht Spaß  
und schmeckt

am 23.10.26 und 27.11.26, 
von 15-18 Uhr

In den Kochkursen lernen die Kinder 
(ab 2 Jahre) spielerisch verschiede-ne 
Lebensmittel aus der Ernährungspy-
ramide kennen und entdecken diese 
mit allen Sinnen. Gemeinsam werden 
einfache Gerichte zubereitet und an-
schließend natürlich auch verkostet. 
Bitte mitbringen: eine Schürze und ge-
eignete Behältnisse für eventuell übrig 
gebliebene Speisen. 

Unkostenbeitrag: 3,00 € 

Ort: Schulküche Mittelschule Burg-
thann (Eingang über Sandstraße)

Wir freuen uns auf einen genussvol-
len und erleb-nisreichen Kochkurs mit 
euch!

Themenabend: Dem Stress auf 
der Spur - Umgang mit Stress 
Für Eltern von Grundschul- und 
Vorschulkindern

am 25.11.26, 19 Uhr, 
in der Grundschule Burgthann

Der Vortrag vermittelt anschaulich, 
welche Faktoren insbesondere für Kin-
der im Grundschulalter Stress auslösen 
können und welche körperlichen und 
psychischen Prozesse dabei in Gang 
gesetzt werden. Zudem wird erläutert, 
wie sich anhaltender Stress langfristig 
auf Körper und Psyche auswirken kann.

Darüber hinaus werden praxisnahe 
Methoden zur Stressbewältigung vor-
gestellt und wichtige Schutzfaktoren 
für eine widerstandsfähige psychische 
Entwicklung thematisiert. Die Teilneh-
menden erhalten konkrete Anregun-
gen, wie sie ihre Kinder im Umgang mit 
Stress gezielt begleiten und unterstüt-
zen können.

Teilnahme kostenlos,  
Spenden erwünscht!

Familienprogramm
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Konfirmanden-Camp in Cecina/ItalienGemeinsam mit den Kon² rmanden aus der Region evisplus waren unsere Jugendlichen dieses Jahr auf Freizeit in Cecina in Italien. Neun Tage voller 

Austausch über Glaube und Leben. Die Kon² s erfuhren eine bereichernde christliche Gemeinscha� .
in Cecina in Italien. Neun Tage voller 

christliche Gemeinscha� .

Jugend/KonfisJugend/Konfis
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Jugendfreizeit in der Toskana – Gemeinschaft, 

Spaß und unvergessliche Erlebnisse

Vom 09. bis 21. August 2026 verbrach-

ten 25 Jugendliche und 6 Teamer zwölf 

abwechslungsreiche Tage in der Toska-

na. Bei strahlendem Sonnenschein und 

hochsommerlichen Temperaturen er-

lebte die Gruppe eine bunte Mischung 

aus Action, Kreativität, Gemeinscha�  

und Glauben.
Ob Stand-Up-Paddling, Fahrradtou-

ren, Geländespiele, Kreativ-Workshops 

oder gemeinsame Abende am Strand – 

für jeden war etwas dabei. Zu den be-

sonderen Höhepunkten gehörten der 

Tagesaus¥ ug nach Rom mit anschlie-

ßendem Feuerwerk am Meer, eine Si-

lent Disco mit Mocktails, der Galaabend 

mit selbst einstudierten Au� ritten und 

das traditionelle „Schlag den Teamer“.

Auch der Glaube kam nicht zu kurz. 

In Andachten und einem gemeinsam 

gestalteten Gottesdienst beschä� igte 

sich die Gruppe mit dem Thema Ge-

meinscha� . Vertrauen, gegenseitige 

Unterstützung und Zusammenhalt. Das 

wurde dabei nicht nur besprochen, 

sondern auch im gemeinsamen Alltag 

erlebt.
Natürlich lief nicht immer alles nach 

Plan: Eine Panne am Materialbus, die 

große Hitze und weitere kleine Heraus-

forderungen erforderten spontane Lö-

sungen. Doch gerade dabei zeigte sich, 

wie gut die Gruppe, rund um Markus 

und Dennis, zusammenhielt.

Mit vielen neuen Freundscha� en, 

schönen Erinnerungen und besonde-

ren gemeinsamen Erlebnissen kehrten 

die Jugendlichen schließlich müde, 

aber glücklich nach Burgthann zurück. 

Die Freizeit hat die Gruppe enger zu-

sammengebracht und gezeigt, wie 

wertvoll gemeinsame Zeit ist.

Ein besonderer Dank gilt, neben der 

Familie Elfriede, Michael und Karl Co-

nelius Sti­ ung, die mit einer großzügi-

gen Spende die Freizeit unterstützt ha-

ben, allen ehrenamtlichen Teamern,

die mit viel Engagement, Kreativität 

und Herzblut diese besondere Freizeit 

ermöglicht haben!
wurde dabei nicht nur besprochen, 

und Herzblut diese besondere Freizeit 

9

sondern auch im gemeinsamen Alltag 
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SENIORENKREIS ALTENTHANN – „Johann Sebas-
tian Bach – Soli Deo Gloria” war das Thema des 
Seniorenkreises im Juli. Berta Möderer hatte sich 
intensiv informiert über J. S. Bach, den genialen 
Komponisten, Organisten und Thomaskantor. Wir 
erfuhren vieles über sein Leben, über die ver-
schiedenen Stationen seines Wirkens, über die 
Familie und den Stammbaum mit vielen weiteren 
Komponisten der Bach-Familie.

„Soli Deo Gloria = Allein Gott zu Ehren“ schrieb 
Bach unter viele seiner Werke. Eine kleine Aus-
wahl brachte uns Karlheinz Möderer mit seinem 
Englischhorn zu Gehör. Gemeinsam sangen wir 
das Lied „Wer nur den lieben Gott lässt walten“ 
aus unserem Gesangbuch, das auch von J. S. Bach 
vertont wurde.   

FRAUENKREIS BURGTHANN – Span-
nendes kleines Boule-Turnier mit Jür-
gen Pickel auf dem schattigen Platz 
des Petanque-Club Burgthann! Dieses 
Mal war das Interesse sehr groß und 
am Ende gab es ein Siegerinnen-Team, 

das alle Spiele gewinnen konnte. Kurz 
vor der Sonnen²nsternis bedankten wir 
uns herzlich bei Jürgen, der wie immer 
gute Nerven bei all unserer Begeiste-
rung und unseren Fragen behielt.   

Johann Sebastian Bach

Boule-Turnier
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Erntedankfest am Sonntag, 04.10.2025

Erntedankzug für Kinder

Herzlich einladen 
wollen wir zu unseren Gottesdiensten an Erntedank in

mit ihren Eltern, Geschwistern 
und Großeltern:

14.30 Uhr am 
Evang. Kindergarten Burgthann 
(Mimberger Str. 41).

Wir wollen dann gemeinsam mit 
unseren Erntekörbchen und -ste-
cken zur Kirche ziehen, wo wir 
gegen 15.00 Uhr einen fröhlichen 
Erntedank-Kindergottesdienst 
feiern wollen. Bei Dauerregen 
entfällt die Veranstaltung!

Unsere Konfirmanden
sammeln an Erntedank
Traditionell werden auch dieses Jahr 
wieder unsere Präparanden, Kon² r-
manden und Kinder am Freitagnach-
mittag vor dem Erntedankfest in den 
beiden Kirchengemeinden um Ihre Ga-
ben zum Schmücken der Erntedank-Al-
täre bitten. Bitte haben Sie Verständnis, 

dass evtl. nicht alle Straßen und Häuser 
im Gemeindegebiet erreicht werden 
können. Gerne können Sie die Gaben 
auch direkt in beiden Kirchen abge-
ben.

Am Freitag, 02.10.:    16.00 – 19.30 Uhr

Die Naturalgaben – bitte keine selbst 
hergestellten Produkte - kommen der 
Tafel Nürnberger Land – Ausgabestel-
le Burgthann, der Außenwohngruppe 
Burgthann der Rummelsberger Dia-
konie und der Behindertenhilfe Wurz-
hof zugute. Wir freuen uns auch über 
haltbare Grundnahrungsmittel des 
täglichen Bedarfs (Nudeln, Reis, Mehl, 
Nutella etc.). Geldspenden leiten wir 
an unsere Patengemeinden in Tansania, 
Endallah und Basodawish, weiter.   

Altenthann um 09:00 Uhr
mit Abendmahl
(Pfarrer Winkler, Posaunenchor)

Burgthann um 10:30 Uhr
mit Abendmahl
(Pfarrer Winkler, Kantorei Burgthann)
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Gottesdienste
Altenthann = AT    Burgthann = BT    Rasch = RA

2. Okt. – 
Freitag

19.00 – ON THE WAY! Jugendgottesdienst
in der Marienkirche Oberferrieden

4. Okt. – 
Erntedank 

Dankopfer : 
Mission EineWelt 

08.30 – Morgenandacht (RA)
Pfr. Ste�en Schwarz 

09.00 – Gottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl (AT)
Pfr. Bernhard Winkler, Posaunenchor

10.30 – Gottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl (BT)
Pfr. Bernhard Winkler, Kantorei

14.30 – Erntedankzug der Kinder mit Erntegaben (BT)
(Tre�punkt Kindergarten „Die Kinderarche“) Irene Wagner

11. Okt.  – 
19. So. n. Trinitatis 

Dankopfer eigene Gemeinde: 
Gemeindearbeit

10.30 – 1. Regionengottesdienst „evisplus“ (BT)
Pfr. Ste�en Schwarz (s. Infos S. 15)

18. Okt. – 
20. So. n. Trinitatis 

Dankopfer eigene Gemeinde: 
Kirche

10.00 – Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation (BT)
Pfr. Bernhard Winkler  

10.30 – Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation (RA)
Pfr. Ste�en Schwarz

25. Okt. – 
21. So. n. Trinitatis 

Dankopfer eigene Gemeinde: 
Gemeindearbeit

09.00 – Gottesdienst (RA)
Pfr. Peter Loos

10.00 – Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation (AT)
Pfr. Bernhard Winkler  

31. Oktober – 
Reformationstag 

Dankopfer: 
Missionarische Projekte in 
Bayern

19.00 – Einladung zum zentralen Festgottesdienst zum
Reformationstag in der Laurentiuskirche in Altdorf
(Dekanin Zieske/Bezirksposaunenchor)

1. Nov. – 
22. So. n. Trinitatis 

Dankopfer: 
Sozial-psychiatrischer Dienst 
Altdorf/Hersbruck/Neumarkt 

09.00 – Gottesdienst (AT)
Prädikant Udo Schnell 

10.30 – Gottesdienst (BT)
Prädikant Udo Schnell

10.30 – Gottesdienst (RA)
Pfr. Peter Loos

8. Nov. – 
Drittletzter So. d. Kirchen-
jahres 

Dankopfer: 
Erwachsenenbildung in Bayern

10.30 – Regionengottesdienst „evisplus“ in Oberferrieden
Pfr. Joachim Roth (s. Infos S. 15)

13. Nov. – 
 Freitag

19.00 – ON THE WAY! Jugendgottesdienst
in der Martin-Luther-Kirche Schwarzenbruck
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Gottesdienste

15. Nov. – 
Vorletzter Sonntag des Kir-
chenjahres (Volkstrauertag) 

Dankopfer: 
Vereinigte Evang.-Luth. Kirche 
in Deutschland

09.00 – Gottesdienst mit anschl. Gedenkfeier
am Kriegerdenkmal (AT)
Pfr. Winkler, Posaunenchor

10.00 – Gottesdienst m. anschl. Gedenkfeier
am Kriegerdenkmal (RA)
 Pfr. Ste�en Schwarz

10.30 – Gottesdienst mit Abordnungen der Vereine, anschl.
gemeinsamer Zug zur Gedenkfeier am Friedhof (BT)
Pfr. Bernhard Winkler

18. Nov. – 
Buß- und Bettag 

Dankopfer eigene Gemeinde: 
Gemeindearbeit

10.00 – Gottesdienst (BT)
Pfr. Ste�en Schwarz

19.00 – Gottesdienst (RA)
Pfr. Ste�en Schwarz

22. Nov. – 
Letzter Sonntag des Kirchen-
jahres (Ewigkeitssonntag) 

Dankopfer eigene Gemeinde: 
Kirchenmusik

09.00 – Gottesdienst (RA)
Pfr. Ste�en Schwarz

10.30 – Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen in 
Altenthann und Burgthann (BT)
Pfr. Ste�en Schwarz, Kantorei

14.00 – Totengedenken am Friedhof (AT)
Pfr. Ste�en Schwarz, Posaunenchor

29. Nov. – 
1. Advent 

Dankopfer: 
Brot für die Welt

10.30 – Gottesdienst (BT)
Pfr. Bernhard Winkler

10.30 – Erlebnis.Kirche für Familien,
Alleinstehende und Jung bis Alt (RA)
Pfr. Ste�en Schwarz

15.00 – Familiengottesdienst (AT)
Pfr. Bernhard Winkler

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
Altenthann „follow-ME“ – Kinderkirche, im Gemeindehaus, 10.00 Uhr:
  04. Oktober

Burgthann „KiGo“ – Kirche mit Kindern, im Gemeindehaus, 10.30 Uhr:
  11. Okt. | 18. Okt. | 25. Okt. | 15. Nov. | 29. Nov.
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Ganz im Zeichen der Geschichte und 
der Geschichten rund um die Reforma-
tion steht der diesjährige Gottesdienst 
am Reformationstag in Altdorf. 

Pfarrer i. R. Dr Günter Breitenbach 
hat die Reformationsgeschichte in den 
Kirchengemeinden unseres Dekanats 
ans Licht geholt, zusammen mit Diakon 
i. R. Walter Stadelmann, der schon lan-
ge zu diesem Thema forscht.

Dass Altdorf lange Zeit nur eine Filia-
le von St. Michael in Rasch war, ist vie-
len vielleicht noch bekannt, aber wie es 
um den Kirchenbesuch stand, wenn die 
lutherische Predigt mal länger dauerte, 
wie die Prüfungen der Pfarrer aus² e-
len, und wie sich die examinierten Ge-
meindeglieder beim Abfragen des Kate-
chismus schlugen, wie ein vertriebener 
lutherischer Pfarrer am Ende zur Grün-
dung der Kirchengemeinde Eismanns-
berg beitrug, welcher Landpfarrer 
beim Nürnberger Religionsgespräch 
Protokoll führte und wer eigentlich die 
Reformation in Altdorf einführte …

All dies und vieles mehr trug Günter 
Breitenbach facettenreich zusammen 
und füllt damit eine Lücke der regiona-
len Kirchengeschichtsschreibung.

Fast aus jeder Kirchengemeinde 
unseres Dekanates gibt es etwas zu be-
richten. Günter Breitenbach weitet den 
Blick auch über unsere Altdorfer Deka-
natsgrenze hinaus – nach Hersbruck 
und Neumarkt.

Diese Geschichte lebendig machen 
und Reformation feiern, das steht in 
diesem Jahr im Zentrum des zentralen 
Reformationsgottesdienstes.

Alle Kirchengemeinden des Dekana-
tes sind herzlich eingeladen.

Der festliche Gottesdienst beginnt 
um 19.00 Uhr und wird vom Bezirks-
posaunenchor unter der Leitung von 
Harald Gries und Dekanatskantor Wolf-
ram Wittekind musikalisch gestaltet. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ² n-
det ein kleiner Empfang in der Lauren-
tiuskirche statt.   

Ans Licht geholt - Reformation in und um Altdorf
im zentralen Reformationsgottesdienst am 31.10.2026 um 
19.00 Uhr in der Laurentiuskirche in Altdorf
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Gottesdienste, Feste & Feiern – Ausblick

Am 11. Oktober startet ein neues Got-
tesdienstformat: evisplus.

Was steckt dahinter und wozu 
braucht es diesen Gottesdienst?

Es geht um die Zukun� , unsere Zu-
kun� . Es ist absehbar, dass die Zahl 
der Pfarrerinnen und Pfarrer, auch die 
der Diakoninnen und Diakone, zurück-
gehen wird. Weniger geistliches Per-
sonal bedeutet: weniger Got-
tesdienste. Daher die Idee, 
schon jetzt ein Format zu 
beginnen, dass dieser 
Entwicklung Rechnung 
trägt.

Zum evisplus sind 
alle Gemeinden in unse-
rer Region eingeladen: Al-
tenthann, Burgthann, Ober-
ferrieden, Postbauer-Heng, Rasch. 
Alle kommen am Sonntagmorgen zu 
einem Gottesdienst zusammen. So wie 
an der Sophienquelle oder beim Tauf-
gottesdienst in Kemnath. 

Der Gottesdienst ist wie ein FRIZZ-
Gottesdienst aufgebaut. Die meisten 
Teile werden von Ehrenamtlichen 
übernommen: Liturgie und Gebet, Mu-
sik und anschließende Bewirtung. Aber 
es gibt einen entscheidenden Unter-
schied: Die Ehrenamtlichen kommen 
nicht aus der Gemeinde, in der der 
Gottesdienst statt² ndet. Das heißt: Der 
erste Gottesdienst ist in Burgthann, die 

Ehrenamtlichen aus den anderen Ge-
meinden. Wenn dann der nächste evi-
splus+ Gottesdienst im November in 
Oberferrieden statt² ndet, da werden 
sich keine Ehrenamtlichen aus dieser 
Gemeinde einbringen. Dafür können 
die Burgthanner mit ran.

Kompliziert? Nein, das kann man 
nachlesen und da kann man mitma-
chen. Einfach mal vorbeikommen und 

sich das anschauen. Es ist sicher 
spannend, denn es wird da-

rauf ankommen, dass die 
Ehrenamtlichen über den 
Tellerrand schauen. War 
es bislang so, dass man 
sich in der Regel in der 

eigenen Gemeinde ein-
gebracht hat, ist jetzt das 

Engagement in der Region ge-
fragt. 

Ziel ist, die Sonntagsgottesdienste 
sicherzustellen. Wir wollen so viele Ge-
meindeglieder wie möglich zusammen-
bringen. So wächst eine Gemeinscha� , 
die sich getrost den Veränderungen 
stellen kann. 

Wir sind zuversichtlich, dass das Pro-
jekt erfolgreich sein wird. Denn wir alle 
lieben es, uns zum Gottesdienst zu ver-
sammeln, zu singen und zu beten, Got-
tes Wort zu hören in Lesung und Predigt. 
Und wir lieben es, vertraute, liebe und 
besondere Menschen zu treffen, mit de-
nen wir unseren Glauben teilen.   

evisplus-Gottesdienst
ab Oktober immer am 2. Sonntag im Monat 

um 10.30 Uhr.

tesdienste. Daher die Idee, 

evisplus-Gottesdienst für alleevisplus-Gottesdienst für alle
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BURGTHANN

festlicher Gottesdienst
mit der Kantorei am

EWIGKEITSSONNTATAT GEEEEWWWWIIIIGGGGKKKKEEEEIIIITTTTSSSSSSSSOOOONNNNNNNNTTTTAAAATATATATTTTATTTTATTTATATATTTAT GGGGEEEEEEEEEEEWEWEWWWWWWWWWWIWIWIIIIIIIIIIGGGGGGGGGGGKKKKKKKKKKKEKEKEEEEEEEEEEIIIIIIIIIIITTTTTTTTTTTSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSOOOOOOOOOOONNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNTTTTTTTTTTTAAAAAAAAAAATATATATATATATATTATATATTATTTATATATTTATATATTTATATATTTATTATTTTATTTTTTTTTTATTTTTTTTATTTATATATTTATTTTATTTTTTTATTTATTTATTTTTTTATTTTATTTATATATTTATTTATTTATATATTTATATATTTATATATTTATTTATTTATATATTTAT GAGAGGGGGGGGGGEWIGKEITSSONNTAG

mit Auszügen aus dem
Requiem von W. A. Mozart

Sonntag, den 22.11.2026, 10:30 Uhr
Johanneskirche Burgthann

unter der Leitung von Susanne Wittekind

mit Gedenken an die Verstorbenen in Altenthann und Burgthann
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Ab 29. September immer dienstags um 
9.30 Uhr treffen sich wieder Mütter mit 
ihren Krabbelkindern im Gemeinde-
haus. 
Die Gruppe würde sich über Zuwachs 
sehr freuen! Mit festen Ritualen und 
besonderen Themen soll den Kindern 
der Ablauf vertraut werden und den 
Müttern Gelegenheit bieten zum ge-
meinsamen Austausch. Wir laden alle 
Interessierten recht herzlich ein. Info 
unter Tel. 3187, Pfarramt Burgthann.   

Weitere Informationen zur Wohnungsnotfallhilfe erhalten Sie im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim Dia-
konischen Werk Bayern, Frau Heidi Ott, Tel.: 0911/9354-439, ott@diakonie-bayern.de

Neue Krabbelgruppe ab 29. September

Herbstsammlung vom 12. – 18. Oktober 2026
Wohnungsnot trif­  immer
mehr Familien

Jeder Mensch braucht ein Zuhause. Und ein 
Zuhause ist mehr als ein Dach über dem 
Kopf und ein Platz zum Schlafen. Eine Woh-
nung gibt Sicherheit. Sie ist die Grundlage 
für Bildung, Gesundheit und soziale Teil-
habe. Besonders Kinder brauchen einen 
sicheren Ort zum Lernen, Spielen und Auf-
wachsen. 

In Bayern leben derzeit mehr als 10.000 Kin-
der und Jugendliche ohne eigene Wohnung. 
Rund 12.000 Familien haben kein Zuhause 
mehr. Sie leben in sogenannter „ordnungs-
rechtlicher Unterbringung“ in Notunter-
kün� en und Wohnheimen.

Für die sozialen Beratungsstellen und 
Fachstellen zur Vermeidung von Woh-
nungslosigkeit bitten wir deshalb um Ihre 
Unterstützung.

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanatsbezirk für die diakonische Arbeit.

30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern für die Projekt-
förderung in ganz Bayern weitergeleitet. 

Wohnungsnotfallhilfe:
Immer mehr Familien 
sind betroffen

Herbstsammlung 
12.10. – 18.10.2026

KI
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Was für ein unvergesslicher Tag für 
die Kinder! Beim Sommerfest des Evan-
gelischen Kinderhortes in Burgthann 
gab es in diesem Jahr ein besonderes 
Highlight: Die Sti� ung ermöglichte den 
Live-Au� ritt des beliebten Kinderlie-
der-Machers „Toni Komisch“.

Mit seinen lustigen Liedern sorgte 
der Künstler für strahlende Kinderau-
gen, ausgelassene Stimmung und jede 
Menge tanzende Kinderbeine. Für die 
Sti� ung war diese Förderung eine Her-
zensangelegenheit: Gemäß dem Sat-
zungszweck liegt uns die Kinder- und 
Jugendförderung sowie die kreative 

Kürzlich gab es im Kindergarten ei-
nen besonderen Grund zur Freude: Die 
Sti� ung konnte dem Kindergarten eine 
hochwertige neue Holzspielküche samt 
umfangreichem Zubehör übergeben.

Annette Winkler, Geschä� sführerin 
der Sti� ung, übergab das neue Spielob-
jekt of² ziell an die Einrichtungsleitung 
Alexandra Hildebrand. Dank der groß-
zügigen Unterstützung durch die Stif-
tung konnte hier ein Wunsch realisiert 
werden, der den Kindern nun langfris-
tig viel Freude und Raum für kreatives 
Rollenspiel bietet.

„Es ist ein zentrales Anliegen unserer 
Sti� ung, im Sinne des Sti� ers gezielt 
Projekte zu fördern, die Kindern in 
Ihrer Entwicklung zugutekommen“, so 
Winkler bei der Übergabe. „Wir freuen 
uns deshalb sehr, dass wir auf diesem 

Entwicklung junger Menschen beson-
ders am Herzen. Musik verbindet, för-
dert die Gemeinscha�  und macht ein-
fach riesigen Spaß.   

Weg einen wertvollen Beitrag in die pä-
dagogische Ausstattung des Kindergar-
tens leisten können.“

Wenn Sie Näheres über die Sti� ungs-
arbeit erfahren oder die Familie Elfrie-
de, Michael und Karl Cornelius-Sti� ung 
² nanziell unterstützen möchten, wen-
den Sie sich gerne an die Geschä� sfüh-
rung, Frau Annette Winkler.   

Au� ritt von „Toni Komisch“ beim Sommerfest des 
Ev. Kinderhortes Burgthann

Neue Spielküche bereichert das 
Ev. Haus für Kinder „Die Kinderarche“
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Was wäre un-
sere Kirche ohne 
die Menschen, 
die sich ehren-
amtlich einbrin-
gen und Ver-
antwortung für 
andere überneh-
men. Die Kirche 
lebt von all denen, 
die sich in ihr 
einbringen und 
mit Überzeugung, 
Engagement und 
Leidenscha� für 
sie einstehen.

Deshalb möch-
ten wir an dieser 
Stelle ein ganz 
besonderes Dan-
keschön aus-
sprechen, an alle 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, 
die sich im ver-
gangenen Jahr 
mit all ihrer Kra�, ihrem Können und 
ihrer persönlichen Hingabe einge-
bracht haben. Wir danken unseren Eh-
renamtlichen: den Kirchenvorständen, 
Kirchp¥egern, Gemeindehilfen, Haus-
meistern, Gärtnern, den Mitglieder der 
Kantorei, dem Posaunenchor Alten-
thann, den Teams des KiGo-, Weltge-
betstags-, Senioren-, Gemeindehilfen-, 
Frauen-, Sing- und Jugendkreises. Be-
sonderer Dank gilt dem Obst- und Gar-
tenbauverein, der sich weit über das 
Maß eingebracht hat.

Ihr Einsatz und Ihre Bereitscha�, 
Verantwortung zu übernehmen, ge-
meinsam Lösungen zu ²nden und auch 
in herausfordernden Zeiten nicht nach-

zulassen, ver-
dienen unsere 
höchste Anerken-
nung. Sie haben 
damit weit mehr 
geleistet als das, 
was in Aufgaben-
beschreibungen 
oder Arbeitszei-
ten festgehalten 
werden kann. Es 
sind Ihr persönli-
ches Engagement, 
Ihre Leidenscha� 
und Ihr Zusam-
menhalt, die 
unsere Kirche in 
Altenthann und 
Burgthann tra-
gen und mit Le-
ben füllen. Jeder 
einzelne Beitrag 
zählt – und in sei-
ner Gesamtheit 
entsteht daraus 
etwas, auf das wir 

gemeinsam stolz sein können.

Dafür sagen wir von Herzen: Danke.

Danke für Ihre Energie.

Danke für Ihre Verlässlichkeit.

Danke für Ihren Einsatz.

Unser Erfolg ist das Ergebnis vieler en-
gagierter Menschen.
Danke, dass Sie dazugehören. Danke, 
dass Sie sich in unseren Kirchenge-
meinden Altenthann und Burgthann 
mit Herz und Leidenscha­ für andere 
einsetzen!   

Danke !an unsere Ehren- und Hauptamtlichen

Stellvertretend für alle Ehrenamtlichen in 
unseren Gemeinden der Obst- und Garten-
bauverein beim Schnitt der Bäume und 
Sträucher auf den kirchlichen Grundstücken
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Mit großer Freude hat der Förder-
verein Mimberger Buch² nken e.V. den 
diesjährigen Abschlussaus¥ ug des 
Mimberger Kindergartens „Die Buch-
² nken“ zur Schwabacher Marionetten-
bühne unterstützt. Dank des ² nanziel-
len Zuschusses konnte der Eigenanteil 
für die Familien reduziert werden, so-
dass viele Kinder an diesem besonde-
ren Erlebnis teilnehmen konnten.

Mit dem Besuch des Stücks „Der klei-
ne Wassermann“ erlebten die Kinder 
einen fröhlichen und abwechslungsrei-
chen Vormittag voller spannender Ein-

drücke. Gemeinsam lachen, staunen 
und die Welt des Theaters entdecken 

– das war für viele ein schöner Höhe-
punkt zum Abschluss des Kita-Jahres.

Solche besonderen Erlebnisse berei-
chern den Kita-Alltag und bleiben den 
Kindern o�  noch lange in Erinnerung. 
Deshalb freuen wir uns sehr, dass wir 
als Förderverein unseren Beitrag dazu 
leisten konnten. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Mitgliedern, Spenderin-
nen und Spendern sowie Unterstütze-
rinnen und Unterstützern, die dies mit 
ihrem Engagement möglich machen.   

Abschlussausflug Kita 2026
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Altenthann
Gruppen und Kreise:

Mädchengruppe, ab 6 Jahren  
Fr., 18:00 –  19:30 Uhr (Irene Wagner)
Tel. 01 51 / 68 80 46 56

Jungschar, 7 – 14 Jahre
Fr., 18:00 – 19:30 Uhr (Jonas Wotschach)
Tel. 01 70 / 3 60 14 82

Teenykreis, ab 12 Jahren 
Sa., 19:00 – 22:00 Uhr  (Max Neumann)
Tel. 01 51 / 50 72 53 42

„Contact“, der o�ene Jugendtre� 
Fr., 19:00 – 22:00 Uhr, (Amina Philippi)
E-Mail: jugendtre�contact@gmail.com

Eltern-Kind-Gruppen

„Kleine Racker“
Di. 9:30 Uhr im Gemeindehaus,
Kontakt: über Pfarramt , Tel. 0 91 83 / 31 87

Eltern-Kind-Café

Eltern mit Kindern von 0 – 6 Jahren:  
Do., 15:30 – 17:00 Uhr im Gemeindehaus,
(Irene Wagner) Tel. 01 51 / 68 80 46 56

Weitere Gruppen und Kreise

Seniorenkreis  
Tre�en in Claudias Café, 14:00 Uhr:
Do., 15.10.26 und Do., 19.11.26

Frauenkreis 
19:00 Uhr, Gemeindehaus Burgthann 
Mi., 14.10., Quizabend
Mi., 11.11., Erinnerungen an ein Pfarrers-
leben im letzten Jahrhundert

Dienstags-Frauen (ökumenisch)  
Di., 17.11., im katholischen Pfarrheim

Tafel Nbg. Land – Di. 14:30 –15:30 Uhr,
Gemeindehaus Burgthann, Kontakt:
Frau Großmann, Tel. 0 91 83 / 42 59

Seniorenkreis im Gemeindehaus
Kontakt: Frau Bendiks, Tel. 1549

Mi., 21.10., „Goldener Oktober“

Mi., 28.11., Seniorenabendmahl

Kindergruppe „Kleine Eulen“
Fr., 15:00 – 16:30 Uhr (Irene Wagner, Anna 
Krumme) Tel. 01 51 / 68 80 46 56

FollowME – Kinderkirche 
Kontakt: Elke Nicklas, Tel. 7149

Eltern-Kind-Gruppe, 0–3 Jahre
Di. 9:30 Uhr im Gemeindehaus, Kontakt: 
Verena Weiler, Tel. 01 51 / 16 72 52 76
Martina Merkel, Tel. 01 71 / 8 60 53 64

Singkreis: jeden 2. Dienstag im Monat, 
20:00 Uhr, Kontakt: Elke Schmid Tel. 10 52

Posaunenchor Altenthann 
jeden Do. um 20:00 Uhr im Gemeinde-
haus. Kontakt über Rainer Kraußer
Tel. 01 60 / 94 17 30 26

Tre�en der Gemeindehilfen

Altenthann/Burgthann 
Montag, 30.11.2026, 14:30 Uhr 

Gemeindehaus Burgthann

Kantorei Burgthann

Probe Donnerstag, 19:30 – 21:00 Uhr
Gemeindehaus Burgthann

Impressum

Herausgeber des Gemeindegrußes:
Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Altenthann/Burgthann, Auflage: 1.000 
(Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu kürzen)

Verantwortlich: Pfarrer Bernhard Winkler

Gestaltung und Herstellung:
scharf – druck und mehr, Burgthann

Burgthann
Gruppen und Kreise:

in unseren Gemeinden
Veranstaltungen, Termine und Tre�punkte
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Freud und Leid 

in Altenthann und Pattenhofen:
Klein Werner (84)
Schötz Leona (78)
Rabl Renate (74)
Maußner Margarete (86)
Liebel Isolde (75)
Nerreter Reinhard (73)
Billhöfer Heinz (80)
Wagner Gerhard (74)
Vitzthum Karlheinz (79)

in Burgthann:
Müller Bernhard (76)
Treuheit-Schmidt Werner (73)
Söldner Dieter (79)
Senkel Winfried (75)
Braun Karl (80)
Feuchtmeyer Hans-Gerhard (79)
Springer Betti (75)
Engelhardt Christa (80)
Fritsch Anna (83)
Jäger Hanne (88)
Distler Georg (86)
Schleicher Elisabeth (83)
Kelz Maja (76)

Lindner Franz (84)
Neußer Gerhard (77)
Hupfer Renate (72)
Koestler Kamilla (82)
Schmidt Herbert (87)
Bittner Gisela (74)
Liebel Anne (71)
Volkert Renate (82)
Eder Karl Heinz (81)
Brunner Karin (74)
Morawek Marianne (87)
Widerspick Betty (88)
Ott Anneliese (89)
Unverdorben Manuela (70

in Mimberg:
Weinzierl Katharina (86)
Eckert Michael (78)
Reif Babette (92)
Ziegler Manfred (73)
Fischer Waltraut (73)
Biebrach Margit (76)
Lupu Anca-Adriana (70)
Stelzer Kathrin (72)

Wir gratulieren  zum Geburtstag im Oktober:

in Altenthann und Pattenhofen:
Lochner Herbert (71)
Dormann, Erich (87)
Schötz Konrad (82)
Vitzthum Luise (74)
Günther Ellen (86)

in Burgthann:
Iseler Jörg (77)
Noichl, Ursula (87)
Vitzthum Hildegard (79)
Schuh Christa (85)
Gangl Gerhard (70)
Grimm, Nelly (87)
Kern Gertraud (78)
Welzel Silvia (74)

Weber Anna (95)
Gebhard Harald (70)

in Mimberg:
Hartmann Sigrid (71)
Löhner Reinhard (77)
Knoll Gerhard (71)
Schramm Angelika (71)
Mederer Andreas (86)
Weidknecht Janusz (76)
Reichinger Roland (71)
Gügel Detlef (82)
Rösner Monika (73)
Lechner Helmut (85)

Wir gratulieren  zum Geburtstag im November:
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Kasualien

Hebendanz Friedrich, 76 
Jahre, am 21.08. in
Burgthann

Ratnov Marianne, 90 Jahre, 
am 25.08. in Burgthann 

Fricke Otto, 91 Jahre, am 
14.09. in Burgthann 

Buck Hans Peter, 55 Jahre, 
am 18.09. in Burgthann

Gottschalk Konrad, 86 Jah-
re, am 24.07. in Winkelhaid

Pölloth Margarete, 98 Jahre, 
am 05.08. in Burgthann

Eckelmann Matthias und 
Nolte Amanda am 29.08. in 
Burgthann 

Breitenbach Charlotte am 
18.07. in Burgthann

Oedinger Fion am 25.07. an 
der Bumberer-Quelle

Kraußer Sofie am 25.07. in 
Altenthann

Herzliche Einladung zur

„Nacht der Lichter“
Ökumenisches Abendgebet 

mit Liedern aus Taizé

Freitag, 16.10.2026, 19.00 Uhr
in der Johanniskirche

Penzenhofen

Der Gesangverein Burgthann 
lädt zum 

Kirchenkonzert ein:
Am 25.10.2026 erklingen ab
17 Uhr Werke aus mehreren 

Jahrhunderten.

Der gemischte Chor wird begleitet 
von Norbert Hiller (Klavier) und 

David Alamo (Querflöte).

Das Konzert steht unter der Ge-
samtleitung von Tatjana Kwint. Im 
Anschluss erwartet alle Besucher 

ein kleiner Umtrunk.

Der Eintritt ist frei, über eine Spen-
de freuen wir uns. Ein Teil der Ein-
nahmen soll für den Erhalt unserer 
Kirchengebäude gespendet werden

JUBILATE  DEO

Herzlichen Dank an alle, die ihr 
Kirchgeld für das Jahr 2026 schon 
entrichtet haben.

Unsere herzliche Bitte an diejeni-
gen, die das noch nicht getan haben: 
Bitte überweisen Sie Ihr Kirchgeld. 
Es bleibt in der Kirchengemein-
de vor Ort und wird in Altenthann 
für die Außenanlagen am Gemein-
dehaus und in Burgthann für die 
Sanierung des Innendachschaden 
unserer Johanneskirche verwendet.

Burgthann

Konto der Raiffeisenbank
Oberferrieden-Burgthann
IBAN: DE95 7606 9564 0000 8028 59

Altenthann 

Konto Raiffeisenbank
im Nürnberger Land
IBAN: DE53 7606 1482 0104 0106 12

Kirchgeld 2026



Evang.-Luth. Pfarramt Burgthann
Pfarrer Bernhard Winkler:
Kirchenweg 12 ·  31 87 · FAX 77 15
E-Mail: pfarramt.burgthann@elkb.de
Internet: www.burgthann-evangelisch.de
Sekretärin: Andrea Müller ·  31 87
Bürozeiten: Mo.: 8.00 – 12.00 Uhr

Di., Mi., Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr

Cornelius-Sti¹ung:
Annette Winkler,  01 51 / 10 28 21 23

Vertrauensfrau: Britta Gavić,  93 96 87

Gemeindereferentin:
Irene Wagner,  01 51 / 68 80 46 56
E-Mail: irene.wagner@elkb.de

Ansprechpartnerin Missionsarbeit:
Martina Pscherer,  40 30 36

Kirchengemeinde Altenthann

Pfarrer Bernhard Winkler:
Kirchenweg 12 ·  31 87 · FAX 77 15
E-Mail: Kirchengemeinde.altenthann@elkb.de
Internet: www.burgthann-evangelisch.de

Vertrauensmann: Thomas Billhöfer,  75 81

Ansprechpartner Missionsarbeit:
Reinhard Distler,  12 28

Weitere Einrichtungen

Diakoniestation:
Burgstr. 28 ·  18 65 · FAX 90 00 67
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Verein Rummelsberger Hospizarbeit:
Rummelsberg 46, Schwarzenbruck
 0 91 28 / 50 25 13, Handy 01 75 / 1 62 45 14

Erziehungs- und Familienberatung:
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 17 37

Suchtberatung:
Türkeistr. 11, Altdorf,  0 91 87 / 78 97

Beratungsstelle für seelische Gesundheit:
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 90 65 42

Beratung für pflegende Angehörige:
Rummelsberg 46 ·  0 91 28 / 50 23 71

Familienpflege-/Dorfhelferinnen-Station:
Nikolaus-Selnecker-Platz 2, Hersbruck,
 0 91 51 / 83 77-0

Telefonseelsorge:
 0800/111 0 111 oder 111 0 222

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit:
Mo.: Altdorf, Türkeistr. 11 ·  09187/80232
Mi. u. Do.: Feucht, Fischbacher Str. 6,
 0 91 28 / 72 48 00

So erreichen Sie uns
Vorwahl Altenthann/Burgthann: 09183 –

Bankverbindungen Burgthann
Allgemeine Spendenkonten:
Raiba Oberf.-Burgthann
IBAN: DE33 7606 9564 0000 8044 60
BIC: GENODEF1BTO

Kirchgeld:
Raiba Oberf.-Burgthann
IBAN: DE95 7606 9564 0000 8028 59
BIC: GENODEF1BTO

Bankverbindungen Altenthann
Allgemeines Spendenkonto
Raiba Oberf.-Burgthann
IBAN: DE06 7606 9564 0000 0446 60
BIC: GENODEF1BTO

Kirchgeld:
Raiba im Nürnberger Land
IBAN: DE53 7606 1482 0104 0106 12
BIC: GENODEF1HSB

Kindertagesstätten und 
Familienprogramm

„Die Kinderarche“ Burgthann,
Mimberger Str. 41 ·  75 87
Leitung: Alexandra Hildebrand
E-Mail: kita.burgthann@elkb.de

„Evang. Kinderhaus Lichtblick“ Burgthann,
Mimberger Str. 41a
Leitung: Jessica Raum
E-Mail: kita.burgthann-lichtblick@elkb.de

„Evangelischer Kinderhort“ Burgthann,
Mimberger Str. 28 ·  9 39 95 22
Leitung: Silvia Kastner
E-Mail: kita.burgthann-hort@elkb.de

„Die Buchfinken“ Mimberg,
Am Buchenschlag 2 ·  203
Leitung: Martin Kraußeneck
E-Mail: kita.mimberg@elkb.de

Kindergarten „St. Veit“ Altenthann:
Mühlbergstr. 8 ·  44 48
Leitung: Marina Kraußeneck
E-Mail: kita.altenthann@elkb.de

KiTa-Geschä¹sführung und
Familienprogramm:
Petra Reinfelder · Kirchenweg 9 ·  40015
Mobil: 0160/1669365
E-Mail:  
Kita.Verwaltungsleitung.Burgthann@elkb.de
Internet:
familienprogramm-burgthann.e-kita.de





